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Die Anforderungen sind: 
6 hervorragend erfüllt 
5 gut erfüllt 
4 befriedigend erfüllt 
3 mangelhaft erfüllt 
2 mehrheitlich nicht erfüllt 
1 nicht erkennbar umgesetzt 
 

 
Titel der Arbeit:      

 
Verfasser/-in:    
 

Form (45%) Inhalt (45%) Prozess (10%) 

Sprache 
Quellenverweise & 
Verzeichnisse 

Formales & Aufbau 
Fachtheoretische 
Zusammenhänge 

Methodenwahl & 
Umsetzung 

Eigenleistung & 
Engagement 

Prozess 

6 5 4 3 2 1 6 5 4 3 2 1 6 5 4 3 2 1 6 5 4 3 2 1 6 5 4 3 2 1 6 5 4 3 2 1 6 5 4 3 2 1 

 
Sie formulieren 
verständlich und stilistisch 
überzeugend. 
 
Ihre Texte sind 
grammatikalisch und 
orthografisch korrekt. 
 
Sie verfügen über ein 
adäquates Fachvokabular 
und setzen dies konse-
quent ein. 
 

 
Die Wahl der Quellen bzw. 
die Auswahl der Zitate ist 
für die Arbeit relevant. 
 
Die verwendeten Quellen 
werden durch Verweis im 
Text (direkte, indirekte 
Zitate, Paraphrase) und 
Eintrag im Literaturver-
zeichnis konsequent und 
korrekt ausgewiesen. 
 
Die Verzeichnisse sind 
korrekt und systematisch 
geordnet. 
 

 
Der Aufbau entspricht dem 
vorgegebenen Raster (vgl. 
Vademecum). 
 
Die einzelnen Teilbereiche 
(Fragestellung, Methode, 
Hauptteil, Ergebnis und 
Schlussfolgerungen) sind 
inhaltlich und formal 
aufeinander abgestimmt, 
die Denkschritte folgerichtig 
und zielgerichtet.  
 
Das Endresultat spiegelt die 
Zielsetzung wider. 

 
Sie überzeugen mit 
gehaltvollem und gut 
recherchiertem Inhalt. 
 
Sie setzen einen sinnvollen 
Schwerpunkt und erfassen 
Ihr Thema in angemessener 
Breite und Tiefe. 
 
Sie setzen sich kritisch mit 
dem wissenschaftlichen 
Kontext auseinander.  
 

 
Ihre gewählte Methode ist 
für die zu untersuchende 
Anlage geeignet und 
schlüssig angelegt. 
 
Das methodische Vorge-
hen ist reflektiert darge-
stellt und jederzeit nach-
vollziehbar.  
 
Sie überzeugen durch ein 
vertieftes Methodenver-
ständnis und durch 
plausible Methodenkritik. 

 
Die Eigenleistung dominiert 
gegenüber der reinen 
Wissensverarbeitung. 
 
Die Arbeit enthält 
innovative und originelle 
Gedanken, Ideen oder 
Einfälle. 
 
Ihr Engagement wird der 
Bedeutung einer 
Maturaarbeit gerecht. 
 
Die Arbeit ist sorgfältig 
gestaltet, was die Ver-
ständlichkeit unterstützt. 

 
Sie planen vorausdenkend 
und kommen stetig voran. 
 
Vereinbarungen und 
Termine werden 
eingehalten 
 
Sie arbeiten selbstständig 
und wissen - bei Bedarf -
externe Hilfe beizuziehen. 
 
Sie zeigen die Fähigkeit 
kritischer Selbsteinschät-
zung und Werkreflexion. 
 
Ihre Arbeitsweise ist 
nachvollziehbar aufgelistet. 
(Arbeitsjournal) 
 

 
Punktzahl: 
 
 
.................... 
 

 
Note: 
 
 
....................... 

 
Betreuende Lehrperson:     
                                          ........................................................ 
 
Experte/Expertin  
(wenn ungenügend):          ........................................................ 
 

 
Datum: 
 
 
..................................................... 

 


